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Beilage zu Nr . 337
der

K s r l s r u h e v Z e i t ir ff K.

Tote r a r i f ch r A n z e i z - n .

Ganz neu find so eben folgende zwei Sch isren bei uns

erschienen , und bei Braun in Karlsruhe zu haben:

Versuch eiueö Handbuchs für praktische
Iulveiler , Gold - u . Siiderardeitcr ,

zur Vervollkommnung und Erleichterung ihrer Geschäfts
und Arbeiten. In zwei Ablheilungen. Preis Z fl .

Da man für diese Kunst noch kein Buch hatte , so
Wird man es dem allen ersahrner, Praktiker Dank wissen, -

daß er seine Kenntnisse und Erfahrungen hier zusammen-

rrng , und seinen Kunstgenossen sie mittheilte. Aus ^ Bo¬
gen sind gegen ioy Gegenstände abuehandelt. CS ist
kein Gegenstand dieses Geschäfts , den er nicht gründlich
behandelt hätte ; selbst alte Juweliere werden daraus
lernen.

Theorie des Stabsoffiziers ,
oder Versuch über die Details der Kriegskunst , über Stel¬
lungen , Treffen , Märsche !L nebst einem Abriß der Frld -
bcfestigungsktttist und einem Entwurf zu einer theotttschen
Schule , worin verschiedene auf einen neuen GrunLsaz be¬
ruhende Jnfanteriemanöuvre angegeben nnrden . Aus dem
Französischen des Obristen I > P . A . Levr -er. Von v.
Kausler , Artilleriehauptmann Mit 17 Plänen in Folio
nnd Quart und ZZt> S - itrw . Text . gr. 8> Preis 6 fl»

Da der Name v. Kausler unter allen Armeen rühm-
lichst bekannt ist , und dieser militärische nüzliche Schrift¬
steller nur neuen Dan ? seiner Kriegst , meraden für diese
Mlttheiiung erwarten darf , so ist eine weitere Emxfeh-
lung überstüssig . Kein Stabsoffizier , und die es werden
wollen , wird dieses lehrreiche Militärische Werk missen
können»

Jndustriekomptvir in Leipzig .

Z u L Nachricht
für

Journal - und ZeitungS . Ciißel , L- ft . Institute , Alubds ,
Kaffeehäuser u . s. >v .

Der Unterzeichnete erlaubt sich , die Vcusteher dieser
Anstalten auf die nachstehenden , im Jahr 1322 in seinem

Berlage fort - erscheinende « ' Aittschrifttn' aufkir '. ksam -' zu ma»

che - , und sie einzulalsn , solche ihrer B . achtu-ng zu wür -

dlg - a -t >
L Literarisches Konvrrsationsblatkl Groß 4L

Von diesem Matte , dessen Zwek und Tendenz durch-

den Titel Lmreichenk bezeichnet wird , Und das gegen¬
wärtig zu den gelehrtsten Blätter « in ganz Deutsch- '

Und gehört » erscheint - ( nebst vielen- Beilagen ) täglich
(Sonntags ausgenommen ) eine Nummer in gross

'

Quartformat gedrängten Drusch- und '
ist der - Preis

für den ganzen Jahrgang roAHr, , für das balde Jahit

Z Th 'ch l2 Gb . , und für - das Vierteljahr 8 'Th .r .

Lki . HerMes . Kritisches J -ahrhu -ch der Litera¬
tur Gr 8 - Eine Vjerkeljahrsschrlfl, - die sich Nos
mit den wichtigsten , in die Am oder Wissenschaften-

bedeutend 'eingreif-ndcn literarischen Erscheinungen be- '

schäftiol . Der Preis von vier Stücken ' ( auf feinem-

franzöflschen Papier ) , die mehr als einhundert Doaen

( eNjikN Druks ) betrage « , ist ebenfalls ko Thir . Ein '

einzelnes Stük kostet Z Thlr . -

IH . Isis Herausgegeben von Oken . Groß ' 4 . Von '

dieser encyclopädischen , jedoch zunächst den Naturwis¬

senschaften gewidmeten Aeirschrist erscheint monatlich
ein Heft etwa acht Bogen , und einet oder mehrernr
Kupfertafeln . - Der Jahrgang kostet 8 Thsr .-

!-V . Kritische Annalen der Medizin als Wis¬

senschaft und Kunst vom Zt-n Jahrzehend de*

lyten Jahrhunderts an . Herausgegeben von D I .

F Pierer und O ' L . Ehoulant . Gr 4 . Don die¬

sem wichtigen , allen wissenschaftlich gebildeten Aerzken
unentbehrlichen Journale er sch int monatlich ein Heft
von acht Bogen . Preis für den ganzen Jahrganz
ä Thlr . ib Gr .

V . Zeitgenossen . Biographien und Charak¬
teristiken . Kr . 8 - Diese Keilschrift , von welches
die erste Serie ( 24 Hefte in ü Bänden ) >m vmigen
Jahre beendigt worden , und von deren neuen Reche
bereits 5 Hefte erschienen sind , beschäftigt sich mir

biographisch - charakteristischen Darstellungen der wichtig¬
sten Personen unserer Zeit , insofern ihr Leben der

Oeff . iitlichkeit angehört . Die Erscheinung derselbe»

ist an keine bestimmte Aeit gebunden , jedoch Larsma »

annchMkN « daß jährlich etwa ö Hefte , jedes von il?

1
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Boarn auSgrzeben werden . Der Preis von jedem ist j von er, jedoch fast gar keine KeimtNiß Hst , sonst ist er ohne
i Thlr . auf Drukp und i Thlr . 12 Gr . auf Lchzechp . j Profession .

Vl . Jahrbücher für den Lebe ns mag » eti smus
oder Neues Askläpieion . Allgemeines 3e,lb !arl
für die gesammte Heilkunde nach de » Giundsä en des
MeSmerismuS . Herausgegeben von P of II . K E.
Wolfart . Dr . 8 > Von diesem Journal , Lessen
Inhalt durch den Titel hinreichend bezeichnet wud ,
erscheingn jährlich etwa 4 Hefte , j . des von 12 Bogen ,
Der Preis jedes einzelnen Heftes ist l Thlr .

Die Exoedilion dieser Zeitschriften geschieht mit der Sorg¬
falt , Pünktlichkeit und Ordnung , die man bei meiner
Handlung gewohnt ist. ' Daß auf die innere und zeitge¬
mäße Ausstattung die größte Aufmerksamkeit acwendetpoer-
de , darf ich nicht minder versichern . Jede Buchhandlung
in und ausserhalb Deutschland nimmt Aufrrägd,an . Eben
so alle Postämter . Haupttxpedikionen in lezterer Beziehung
yaben dabei übernommen : i ) di« königl . sächsische Aei -
tungsexpedition in Leipzig ; 2 ) dgs . kön preussische
Granzpostamt in Erfurt ; 3 ) das kümgl . preussische
Gränzpostamt in Halle , und 4 ) das ftnsil . lhurn -
und taxssche Postamt in Alten bürg .

Zu diesen 6 Zeitschriften erscheint noch für literarische
Bekanntmachungen aller Art ein limar scher Anzeiger , der
jeder derselben beigelegl oder beigehesm wird. Die .Jnser -
uonsgebühren betragen für die Zeile im Allgemeinen S Gr .

Leipzig , im November 1821 .
-Brock Haus .

(Auf obige Zeitschriften nimmt die D . R . Marx 'sehe
Buchhandlung in Karlsruhe und Baden Bestellungen an .)

Karlsruhe , sFahndun g .ss Der Trainsoldst , Alois
Sperling von Neusatz , der erst kürzlich wegen mehrfacher '
Desertion und Diebstählen anher zur Untersuchung einzcliefttt
wurde , ist am iS . dieses Abends aus dem Gefängnifi am Lin
kcnheimer Thor abermal entwichen . Die öffentlichen Gehör - .
den werden hiermit ersucht , auf diesen gefährlichen und äus-
serst verschmizten Menschen zu fahnden , und ihn im Beim
tungsfall , gegen Erstattung der Kosten , gefänglich einzulrefer » .

Karlsruhe , den 24 . Nov . 1821.
Das Großherzogliche Kommando der Artilleriebrigüde .

Signalement .
AloiS Spe rling , von Neusatz , ist 5" r " groß , hat

hellblonde etwas ins Röthliche fallende Haare , a la Tims ge¬
schnitten , niedere Stirne , bräunliche Augenbraunen ,

^ blaue
Augen , eine gerade mittlere , etwas dicke Nase , gmc Zähne,

"

läiiulicheS Gesicht , etwas blatternarbig , schwachen Barr und '
Backenbart , blaffe Gesichtsfarbe . Er trug bei seiner E '. twei<
chung eine alte braunmanchesierne Jacke , baumwollenes rock
und grau gestreiftes Westchcn mit überzogenen Knapsen , e,n
Paar weiße Iwilchhosen cPankalgns ) , ein schwarsscideneS Hal - -
tirch , harre keine Strümpfe und trug Schuhe , sodann eine^

russische oder sogenannte Hol - kappe von blauem Tuel/nut ro - ,
»der Einfassung «men und oben. — Früher ist dieser Gper -
1 ing schon einige Zeit unter dem falrwen Naenen / «-!»>.; oder
Andreas Maier von Sellftrcd , im Elsaß hrrumgezo - - n , und
tät Sn

'
MMren sich M En/ensieder äusö ^ c '-ei, , wo »

Stocka ch . sNachfrage wegen eines Vagan¬
ten ) Der unten beschriebene Jude , angeblich Isaak Eiiianml
aus arolmar , beinahe vollständig überwiesen , aber nicht gestän¬
dig , eine silberne Uhr gestoplen zu haben , ist dahier in Unter¬
suchung gekommen. Er will der Sohn armer herumziehender ,
schon vor mehr als rp Jahren verstorbener Elter » , zufällig in
Kolmar geboren worden sen» , und stets ein so vagirenbcS Le»
ben geführt haben , daß man ihn nirgends kenne . Er besizt
weder Effekten , noch den mindesten Ausweis über sein Herkom¬
men , will gar iilchtö zu dessen Erhebung näher anzugebe»
wissen , und es hat sich seine Angabe über den Geburts¬
ort als ungcgründet gezeigt . All dieses macht wahrscheinlich ,
daß Jnquisit auf diesen Angaben nur behcurt , um dadurch
die Entdeckung anderer begangener Verbrechen zu verhindern .
Man ist daher veranlaßt , diesen Lffentlichen Weg einzuschla -
gcn , und darauf alle Kriminal - und Polizeibehörde » ungele¬
genst zu ersuchen, besitzende zur Entdeckung der Wahrheit dien?
« che Notizen in möglichster Bälde anher mtt,ucheilen .

Stockach , de » 22 . Nov . 1821.
Großhcrzogliches Bezirks - und Kriuiinalamt .

Dreier .
' ' ' '

Signalem e,n t.
Isaak Emanuel von Kolmar , 5 ' 4" groß , hat schwarze

L la Mu » zugcschntUcne Haare , erhabene Stirn , starke
Augenbraunen , blaue Augen , große Nase , mittsern Mund ,
rundes Kinn , starken Backenbart , ovales Gesicht , etwas blässe
Gesichtsfarbe . Er trägt einen runden FilzhUt , einen dunkel¬
grünen Irak mit Knöpfen von her nänssichen Farbe , kein Gi¬
let , lange grün « tüchcne Hosen , Usch Bärzdelschuhe.

GsndelSheim . fDiebstahl .) Vorigen Montag , den
ig . d . , Abends zwischen 6 und 7 Uhr , sind dem Tuchmacher
Karl Ludwig Gall von Ticsenbronn von seinem in dem
Wirthshaus zum Hirsch dahier gestandenen Wagen folgende
in einem . Pack befindlich gewesene Lu

'
chwaarcn entwendet wor¬

den , nämlich :
Hhngefähr ro Ellen fein blau Tuch , g 1/»

Vierrel breit , ä 2 fl . So kr . per Elle ,
Shnzefähr 12 dergl . mittelfcin, gi/2Vicr -

tel breit , s 2 fl . per Elle ,
Dbngcfähr 22 ditto , g Viertel breit ,

» 1 fl . 36 kr . ,
Dhiigefähr 20 ditto ordinär , 3 1/2 Viertel

-breit , s > fl . 24 kr . ,
Ghngcflh-r 12 Elten schwar^ fei» , . gViertel

breit , ä 2 fl . 6 kr. ,
, 5 Ellen Bcfsriuch, g 1/2 Viertel breit ,

ll 1 fl . So kr . ,
5° ditto dergl . , g Viertel breit , ä 1 fl . - 4 kr.
So Ellen dunkelgrüner Befer , 8 Viertel

breit , ä 1 fl . 6 kr . ,
, 5 .ditto Mer , 6 Viertel breit, L 1 fl. 6 kr .
ö ditto dunkel , 8 Viertel breit , ä 1 fl 6 ' kr .

- s fl. - kx,

rS fl . 12 kr.

S3 fl. 24 kr.

- 8 fl. - kr.

rS fl. 12 kr«

22 fl . So kr.
7 fl . - kr .

SS fl. — kr .
16 fl . So kr.

5 fl. So kr-
226 fl. iü kr -

1 Packtuch ohne Anschiaz .
1 Leintuch.
S oder 4 Luchjäcke.

Indem man Liesen Diebstahl , zur öffentlichen Kenntniß bringt ,
werden die Großhcnogl . Polizeibehörden dienßergebenK ersuch ?,
-st:

'
Detfangung ' hes 'DbSfcrS und Entdeckung . vts . EntwelMkK

die geeianeke Vcri : hr treffen zu wollen .
GondelsheiM , den 24 . Nov . 1821 .

. Eroßher oglichcs Amt .
Züser,
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Ach « r « . ^ Diebstahl . ) Am 24 . l>. M . wurdest ei¬

nem Handwerkspurschen i» Sasbach nachstehende Effekten ent¬

sendet r
, ) Ein dunkelblauer Rök , von einem Federmesser auf dem

Rücken desselben durchstochen, mit weißen Knöpfen .

2) Ein Paar schwarzmanchesterne Hosen .

S- Ein Gilet mit gelb , roth und wnßen Streifen .

4) Ein d ° . von der nämlichen Farbe .

6 ) Ein Großherzoglichcm Bezirksamt Baden auf den

Namen Michael Jetts von Baden ausgestelltes Wan¬

derbuch.
Sämmiliche obrigkeitliche Behörden ersuchen wir , sowohl

auf den Tdäter . als auf die gestohlenen Lffekten fahnden , und

erstern im Belcetungsfalle arremen und gefällig hierher liefern

i » lassen.
Achern , den 26 . No ». , 3si .

Großherzogliches Bezirksamt .
Seng .

Lahr . LZahrmarkts . V erleg « ng .) Nach einge¬

holter hoher Äreisdirektvrialerlaubniß vom 10 . März rvso ,

Nr . 57S1 , har man den gewöhnlich in den lezten Tagen des

Monats Jan . abgehalicnen ersten hiesigen Jahrmarkt aufzu -

hebcn , uns die der hiesigen Stadt verliehenen vier Jahr¬

märkte folgenbermasen einzutheilen sich bewogen gefunden ,

nämlich :
der , tc Jahrmarkt wird Dienstags in der Woche vor der

Charwoche , und
der - tc auf den ersten Dienstag im Monat Jun . abgehal¬

ten , wenn jedoch auf diese Zeit die Pfingsten fallen soll¬

te , so fällt verleide Jahrmarkt auf Dienstag 8 Lage

nach Pfingsten ;
der 5tt Jahrmarkt fällt , wie bisher , auf Dienstag vor Bar -

tholomä , und
der 4te Jahrmarkt , wie gewöhnlich , auf Dienstag in der

ganzen Woche vor Weihnachten .

Welches man zu Jedermanns Nachricht hiermit bekannt macht .

Lahr , den r 5 . Nov . 1821.
Stastrath dahier .

Kenzingen . ^ Mühle . Versteigerung zu Rie¬

gel . ) Höherer Verfügung gemäß wird am Freitag , den 28.

Dezember d . I . , Vormittags g Uhr ,
die herrschaftliche , im besten Zustande sich befindliche Mühle

zu Riegel , an der Dreisam , bestehend in einem zweistöcki¬

gen Gebäude und 4 Mahlgänge » , auch 2 Rcibebettern ,
nehst 2 Juch 5 Msht . Matten bei der Mühle , zusammen
im gerichtlichen Anschlag von 20 5oo fl . ,

im Hirschwirthshause zu Riegel öffentlich an den Meistbieten¬
den zu Eigenthum versteigert , und dabei bedungen :

») Wird höhere Ratifikation und das erste Pfandrecht auf
die Verkaufsobjckte Vorbehalten .

2) Kann , wenn der Verkauf genehmigt wird , dich Mühle

den 2Z . Febr . 1822 angclreten werden , an welchem Tage
das Eigenthum an den Käufer übergeht .

I ) Wird der Kausschilling , von vorbemerkter Zeit an , zu
5 Prozent verzinset , und i» zehn Jahrsrermincn dc,nbtt,
nämlich i/iotcl längstens bis rZ . April 1Ü22 , i/otcl auf
den 2Z . April 282Z , und sofort .

4) Haben sich Sic SteigcrungSIicbhaber vor der Steigerung
über hinlängliches Vermögen mittelst ortsgerichtlichcr und
amtlich bestätigter Zeugnisse auszuwcise » .

5) Muß Käufer nach Einlangung der höchsten Ratifikation
und noch vor der Uebernahme der Mühle für den Kauf¬
schilling gerichtlich? Sicherheit reisten , und wird Die

Mühle sanlilit Matte» für die Hälfte des Kausschilllngs
als Sicherheit angenommen , für die andere Hälfte muß
aber rin weiteres doppeltes Unterpfand gegeben werden .

Die übrigen Bedingungen werden bei der Steigerung , zu

welcher die Kaufliebhaber eingeladcn werden , bekannt gemacht .
Die Mühle kann täglich eingesehen werden .

Kenzingen , den 27 . Nov . »82 ».
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Kreuter .
Karlsruhe . ssAkko rd - S t eigerung .) Mt Ge¬

nehmigung des hochpreißlichen Ministeriums des Innern , evan¬

gelischer Kirchensektion , vom 27 . Aug . d . I - , Nr . 4 »? ; , soll

zu Lredolsheim ein neues Schulhaus erbaut , und die Auffüh¬
rung dieses Gebäudes an den Wenigstnehmenden daselbst Lf«

fentNch versteigert werden . Es wird hierzu Tazfahrt auf

Donnerstag , den , 5 . Dez . d . I . ,
anberaumt , an welcher die Steizerunzsliebhaber Plan und

Bedingungen im Srte selbst einsehen können .

Karlsruhe , den 21 . Nov . 1821 .
Großherzogliches Landamt .

Eisenlohr .

Rastatt . UH olländ er - Eichen - Verstek - trnug .)
Montag , den 10 . k . M - Dez . , werden im Elcheshcimer Ge¬

nie!,idswaide io -, bereits ausgezeichnete Stämme Holländer -

Eichen öffentlich versteigert ; wozu die Kaustrebhaber ein gela¬
den werden , und sich früh g Uhr zu Elchesheim im Witths -

hause zum Grünbaum einfinden wollen.

Rastatt , den 25 . Nov . 1821.
Großherzogliches Sberforstamt .

P h ilip psbur g . fDie Erbansprüche aufdie
Verlassenschaft der verlebten Frau Haupt¬
männin von Kiel mannsegg zu Rhcinhausen
b etr .) Da zufolge der amtlichen Aufforderung vom 21 . Mat
d . I . , Nr . 3796 u . g8 , die Jniestaterben der verlebten Frau
Hauptmännin von KielmannSegg , geb. Fischer , mit

ihrer Erklärung zurükgeblieben , inzwischen aber das von ihr er¬

richtete Testament anerkannt worden ist , so werben dieselben
mit ihren Erbansprüchcn ausgeschlossen , das erwähnte Testa¬

ment für gültig erkannt , und die Testamentserbm in den Besi>

hiermit einzesezt.
Philippsburg , den 3 . Skt . 1821.

Großherzogliches Bezirksamt .
Keller .

Karlsruhe . ^ Aufforderung . ) DiegesezlichenEr¬
ben des dahier mit Tod cibzcgangenen MinFerialkun listen,

Joseph Adam , haben die Erbschaft mit Vorsicht anzctrekeit ,
Und es werden daher jene Personen , welche an die Verlassen -

spnftsmasse des Gestorbenen eine Ansprache machen wollen,

aufgefordert , sich damit , unter Vorlage der Beweisurkunden ,
binnen 4 Wochen , » fist » , bei der Unterzeichneten Stelle

melden ; wobei jedoch noch bemerkt wird , daß ausser der aze -

nizcn und geringen Fahrniß , welche kaum zur nölhigsten ÄW -

pclenz der Hinterbliebenen binreicht , kein Aktivvermögen
' vor-

Hunden ist .
'

Karlsruhe , den , 4. Nvv . -ill - i .
Großherzogliches Stadtamtsrevissrst . i

Sbermüller .

Karlsruhe . isSchUlden - Liquidatkon . ) Mftr
das verschuldete Vermögen der von Bruchsal hierhep , gezo g¬
nen und bald darauf mit Tod abgegangenm Rittmeister Ri¬
chard Men Wittwe , Theresia Barbara , geb. M 0 ! it 0 r ,
ist der Gantprozeß erkannt worden , daher alle diejenigen ,



1624

welche an gedacht« DerkaffenschaftLmaffe Ansprüche zu machen
haben , hierdurch aufgefordert werden , dieselbe»

Montags , den 17. Dez . d . I . , Vor - und Nachmittags ,
vor der klqriidatioNskommissivn im Gasthaus zum König von
Preuffen , unter ' Vorlegung der Beweisürkunden , anzuklagc »
und richtig zu stellet» , a« ch ihre etwaigen Vorzugsrechte an -
,lind amzuführen , bei Strafe des Ausschlusses.

Karlsruhe , dcN ri . Nov . 1821.
Großherz 'vgliches Stadtamt .

Karlsruhe . fSchul den - Liquidation , si Zur
SchüloeNMuidativn Mir dm Gläubig -ern des in Gant gera -
rh nm Brjoutbers Karl Schreiber dahier ist Termin auf
Dienstag , den >8 . Dez . d . Z, , Vor - und Nachmittags , an -
bcr nnnt . Air diesem Tage losten alle diejenigen , welche an die
Schreiberischc Gankwaffe eine Ansprache zu machen haben ,
sich im Gasthause zum König von Preuffen bei der Kommis¬
sion persönlich einfindcn , oder hinlänglich Bevollmächtigte auf -
stcllen , unter Vorlegung der BeweisuMnden liqutdiren , und
«in etwaiges Vorzugsrecht ausführen , bei Strafe des Aus¬
schlusses .

Karlsruhe , den 16 . Nov . 1821.
Großherzogliches Stadtamr .

Lörrach . fDorladung .si Der Beständes des Bades
von Hauingcn , Ignaz Stork von Konstanz , wird hiermit
wegen ihm zur Last gelegter Prellerei und boshafter Zah -

lungSflüchtigkcit aufgefordert , sich vor hiesigem Amt binnen 4
Woche» , a clsto , zu stellen , und sich gehörig zu verantwor¬
ten , widrigenfalls weiter gegen ihn verfügt werden soll , was
Rechtens ist .

Lörrach , den 22. Nov . 1821.
Großherzogltches Bezirksamt .

B a u m ü l l e r .

Bruchsal . fEdiktalladuug . si Michael Lang von
Bruusal , ein Sohn des vormaligen Fürst ! . Speycrschen Hof -

laquai Nikolaus Lang , welcher schon über 20 Jahre von
hier entfernt ist , ohne inzwischen etwas von sich hören zu las¬
sen , oder dessen etwaige Leibcscrben , werden hicbmit aufge -
fvrdert , sich binnen einem Jahr vor Unterzeichneter Stelle zu
sistircn , und ihre Ansprüche aus das dem Michael Lang an -

erfallene j bisher unter Psicgschast gestandene elterliche Ver¬
mögen geltend zu machen , widrigenfalls sie nach Umlauf die¬
ser Frist für verschollen erklärt , und die bekannren nächsten
Anverwandten des Michael Lang in fürsorglichen Bestz des
etttrlicrcn Vermögens eingewicsen werden sollen.

Iu . lcich wird hierbei der Bruder dieses Michael Lang ,
Namens Jakob Lang , der sich ebenfalls vor 20 Jahren von
hier entfernte , und inzwischen nichts von sich hören ließ , oder
dessen etwaige Leibescrben , aufgefordert . sich ebenfalls binnen
einem Jahre vor der Unterzeichneten Stelle zu sistiren , und
ihre Ansprüche auf das Vermögen des vermißte » Michael
La uz . geltend zu machen , indem ansonst , auch sie für verschol¬
len erklärt , und der ihnen an dem Vermögen des gedachten
Miel ael Lang gebührende Antheil dessen übrigen bekannten
nächsten Jnteslattrben in fürsorgliche » Besiz ausgesolgt wer¬
den soll .

Bruchsal , den 3 . Nov . »621 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Machauer .

Offenburg . flEdiktalladun g .si Katharina Kel¬
ler , verehelichte Makler , von Niederschopfheim , zog im
Jabr , 785 mir ihrem Ebemann nach Ungarn .

SM 24 Jahren hat dieselbe vor» sich Md ihrem Aufeut -

tzaK . Mes lasse».

Sie , oder ihr « allenfallsigen keiböserbeti , werden daher
aufgefordert , sich zum Empfange ihres in 10Z st . bestehende»
Vermögens bei unterfertigter Stelle binnen Jahresfrist zu le-
gitimiren , indem sonst dasselbe ihren nächsten Anverwandten ,
gegen Kaution , in fürsorglichen Besiz wird überlassen werden .

Offenburg , den 10 . Nov . 1821.
Großherzogliches Oberamt .

Mobiler .
Waldsbut . fEdiktalladrlmg .si Johann und Fer¬

dinand Gcng vor, Wcührim , welche schon 40 Jahre , ebne
von sich etwas hören z» lassen , von Hause emftnu sind, wer¬
de» anmit aufgefordert , sin,' binnen einem Jat, -. « dahier ul
melden , wibngenS sie für verschollen erklärt , und ihr
202 fl . bestehendes Vermögen ihren nächsten Anverwandten ,
gegen Kaution , in fürsorglichen Besiz cingeantwortet werben
würde .

Waldöhut , den 12 . Nov . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .

EppingkN . fEd i k ta tla d un g . si Der seit 1796 ab¬
wesende Christoph Geiger von Gen . -ringen , oder dessen Lci -
bcscrben , werben hiermit aufgefordert , sich binnen Jahresfrist
zum Empfang des unter Pflegschaft stehenden Vermögens von
222 si . zu melden , indem dasselbe sonst an die nächsten Anver¬
wandten , gegen Kaution , ausgesotgt werden wird .

Eppingc » , den 24 . Nov . 1812.
Großherzogliches Bezirksamt .

Mahler .

E m NI cn d l n ü cn . fEdiktalladung . si Katharina
Le Hubs von Kbndringen , geboren den 27. Nov . 177Z . und
schon seit mehr als 20 Jahren von Haus abwesend , wird vor¬
geladen , innerhalb eines Jahrs ihr Vermöge » in Köndrin -
gen anzunehmen , oder dasselbe wird den nächsten Anverwand¬
ten in fürsorglichen Besiz übergeben werden .

Emmendingen , den 27. Nov . 182, .
Großherzogliches Oberamt .

Phiklppsburg . fBerschollcnheits - Erklä¬
rung , si Der unterm 21 . Oktober 1620 öffentlich oorgeladene
Franz Täver Lc ge m a yc r , ein Sohn des verlebte » Königl .
Preiissischcn Soldaten Martin Lcgemayer , und dessen eben¬
falls verstorbenen Eheweibes Barbara , gebornenH allme y er
von Wiesenthal , hat sich zum Empfang seines elterlichen Erb -
theils bis jezt nicht sistirt ; derselbe wird daher für verschollen
hiermit erklärt , und es soll nunmehr dessen Vermögen , Leser¬
licher Ordnung nach , an dessen nächste Anverwandten ausge -

händiget werden .
Philippsburg , den 16 . Nov . 1821.

Großherzogliches Bezirksamt .
K eller .

Philippsburg . fVerschollenheits - Erklä¬

rung , si Da die Maria Eva Walther , Pb . L i st n e r,
von Nendorf , sich binnen Jahresfrist , der an sic . rgangenen
Aufforderung ohngcachtet , nicht sistirt , noch sonstige Nachricht
von ihrem Aufenthalte gegeben hat , als wird d >c >elb . hiermit
für verschollen erklärt , und deren in oyugefäyr 80 fl . beste¬
hendes Vermögen , gesezlicher Ordnung nach , ihren nüMcn
Anverwandten auSgehändigl werden .

Philippsdurg , den 22. Nov . 182» .
Grogherzvgliches Amt .

Kelter .
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